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RICCARDA SCHMID 
  

Spitalackerstrasse 51, 3013 Bern 

+41 79 543 53 78  

riccarda.schmid@hist.uzh.ch 

Ledig, Heimatort: Lüen GR.  

11.09.1987 

 
 
 

AUSBILDUNG 

2017 – heute Universität Zürich. Doktorandin am Historischen Seminar, Abteilung Alte Geschichte. 
Promotionsprojekt: Framing Aischines. Strategien politischer Kommunikation und ihre 
Wirkungsmöglichkeiten in der athenischen Gesellschaft im 4. Jh. v. Chr.  

Betreuung: Prof. Dr. A. V. Walser / Prof. T. Späth. Abschluss: FS2023. 

2021 – 2022 Stanford University. Forschungsaufenthalt am Classics Department der Stanford 
University. Zusammenarbeit mit Prof. Josiah Ober. Doc.Mobility Stipendium des SNF. 

2013 – 2016 Universität Bern. MA-Studium. Major: Geschichte. Schwerpunkte: Alte Geschichte und 
Schweizer Geschichte / Minor: Antike Kulturen und Antikekonstruktionen 

2009 – 2013 Universität Bern. BA-Studium. Major: Geschichte mit Schwerpunkt vor 1800 / Minor: 
Politikwissenschaften und Volkswirtschaftslehre. 

2000 – 2006 Gymnasium Bern Kirchenfeld. Schwerpunkte: Wirtschaft und Recht, Geschichte. 

BERUFLICHE TÄTIGKEITEN 

2016 – heute Universität Zürich. Wissenschaftliche Assistentin am Historisches Seminar, Abteilung 
Alte Geschichte, Lehrstuhl für Geschichte der Alten Kulturen vom östlichen Mittelmeer 
bis zum Nahen Osten von Prof. Dr. A. V. Walser.  

Aufgaben: Studienberatung, Nachwuchsförderung, Lehre, Organisation und 
Begleitung von Exkursionen und Forschungsaufenthalten, Mitarbeit an 
Forschungsprojekten.  

2018 – heute Universität Bern. Assoziierte Forscherin am Historischen Institut, Abteilung Alte 
Geschichte und Rezeptionsgeschichte der Antike. 

2007 – heute Swiss Int. Air Lines AG. Anstellung als Cabin Crew Member. Nach zweijähriger 
Vollzeitanstellung seit 2009 in einem Freelance-Anstellungsverhältnis. 

2021 Peer-Reviewerin beim Journal for Ancient Civilization (JAC) 

2020 Universität Freiburg (CH). Lehranstellung an der Abteilung Alte Geschichte bei Prof. Dr. 
T. Itgenshorst. 

2013 – 2016 Universität Bern. Hilfsassistentin bei Prof. Dr. T. Späth, Center for Global Studies, und 
Hilfsassistentin und Tutorin am Lehrstuhl von Prof. Dr. S. Rebenich, Abteilung Alte 
Geschichte und Rezeptionsgeschichte der Antike.   

Aufgaben: Mitkoordination des Lehrangebotes des interdisziplinären Studienganges 
Antike Kulturen und Antikekonstruktionen, Studienberatung, unterrichten eines 
Tutorats (2SWS) zum Proseminar Alte Geschichte, Unterstützung des Lehrbetriebs 
und der Lehrstuhlorganisation. 
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WEITERBILDUNGEN 

2022 Franxini Boot Camp – Marathon. Weiterbildung für Forscher:innen zu Verbindungen 
und Austausch zwischen Wissenschaft und Politik. (Organisiert durch reatch.ch und das 
Franxini-Projekt) 

Hochschuldidaktik 

2023 

 

2022 

 

Helping students master challenging learning steps und Lehrveranstaltungen mit 
Webtools interaktiv und wirkungsvoll gestalten (Hochschuldidaktik UZH) 

Qualität und Fairness in der Beurteilung schriftlicher Arbeiten. (Dozierendenworkshop, 
Historisches Seminar, UZH). Workshops zu Cultivating Open Conversations und 
Teaching Difficult Topics (Classics Department und Center for Teaching and Learning, 
Stanford University). 

2021 Blended Learning im Unterricht und Studentisches Lernen mit webbasierten 
Selbsttests. (Hochschuldidaktik UZH) 

2020 Grundkurs Hochschuldidaktik und Betreuung schriftlicher Arbeiten. (Hochschuldidaktik 
UZH) 

2016 Kurs Début – Einstieg in die Lehre (Hochschuldidaktik UZH) 

LEHRE 

2023                          
in Planung 

Proseminar „Methoden und Theorien der Geschichtswissenschaft“  (FS, UZH) 
Proseminar „Demokratie in der Antike und Heute“  (HS, UZH) 

2020 BA-Seminar „Krieg und Frieden im klassischen Griechenland“ (Lehrauftrag Univ. Fribourg) 
Proseminar „Alltag in der Stadt“ (UZH) 

2019 – 2020 Gymnasium Neufeld, Bern. Zusammenarbeit mit Herrn G. Roth, Gymnasiallehrer (Sek. II), 
für den Unterricht in Literaturgeschichte zum Thema „Literarische Rezeption antiker Texte 
bis heute“. 

2019 Kolloquium „Einführung in die griechische Numismatik“ (UZH) 
2018 Proseminar „Bürger und Fremde in antiken und modernen Gesellschaften“ (UZH) 
2017 Proseminar „Eigenes und Fremdes: Identitätskonstruktionen in antiken und modernen 

Gesellschaften“ (UZH) 
2016 Proseminar „Kultur- und Wissenstransfers: Antike und Moderne“ (UZH) 
2014 – 2016 Tutorat (2SWS). Ergänzend zum Proseminar Alte Geschichte (Univ. Bern). Eigenständige 

Lehrveranstaltung zur Vermittlung von Methoden und Grundlagen der 
Geschichtswissenschaften. 

PUBLIKATIONEN 

2022 Framing in Athenian Public Discourse. A Case Study on Aeschines II, Journal of Ancient 
Civilizations, Suppl. 9, S. 99-150. 

2020 
 
2020 

«So fiel Sparta, so fiel Athen, so fiel Rom». Antikenrezeptionen in den Präsidialreden der 
Helvetischen Gesellschaft 1762–1797, Antike und Abendland 65-66, S. 308-339. 
Tagungsbericht zur ZAZH-Tagung: Demokratie und Populismus in der griechischen Antike und 
heute – mit P. Mathéus u. R. Barnea. (Zugänglich auf www.zazh.uzh.ch zusammen mit Flyer 
und Programm der Tagung). 

  
In Bearbeitung (beim Verlag) 

2023 
 
 
 
 
Mitarbeit  
2021 

mit C. Riedweg u. A. V. Walser (Hg.), Demokratie und Populismus in der griechischen Antike und 
heute. Akten zur ersten internationalen ZAZH-Tagung, Zürich 12.-14.02.2020, De Gruyter. 
Darin ein eigener Beitrag zu: Populisten im Gerichtshof? Populismus und politische 
Kommunikation im Athen des 4. Jh. v. Chr. und mit C. Riedweg und A. V. Walser: Einleitung zum 
Band. 
Kompass Geschichtsstudium, Historisches Seminar, UZH (Zugänglich auf 
https://www.hist.uzh.ch/de/studium/Studienrelevante-Dokumente/kompass.html) 
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AUSZEICHNUNGEN UND STIPENDIEN 

2019 Doc.Mobility-Stipendium vom Schweizerischen Nationalfonds für einen 
Forschungsaufenthalt am Classics Department, Stanford University, CA. Oktober 2021 – Juli 
2022. 

2016 Fakultätspreis der philosophisch-historischen Fakultät der Universität Bern für den 
Masterabschluss mit dem besten Notenschnitt aller Absolvent:innen im HS2016. Preisgeld: 
5'000.- 

TAGUNGSORGANISATIONEN UND KOOPERATIONEN 

2023 (in 
Planung) 

mit Prof. Dr. S. Günther (Changchun, China), Dr. E. Günther (Trier) und Dr. S. Ellis (Mannheim) 
Organisation der Tagung Frames and Framing in Antiquity III. Internationale Fachtagung an 
der Universität Trier. Beitrag: Gain-and-Loss-Framing in Demosthenes 19. 

2023 (bestätigt) mit Dr. S. Ellis (Mannheim) Organisation und Leitung des Panels Cognitive Sciences in Ancient 
History. European Social Science in History Conference (ESSHC), Göteborg. Beitrag: 
Applicability and Accessibility: Framing-Effects in Athenian Oratory. 

2020 mit Prof. Ch. Riedweg (UZH, SGLP) u. Prof. A. V. Walser (UZH, HS) Organisation der Tagung 
Demokratie und Populismus in der griechischen Antike und heute.  
Erste internationale Tagung des ZAZH – Zentrum Altertumswissenschaften Zürich. Beitrag: 
Populisten im Gerichtshof? Framing attischer Gerichtsreden im 4. Jh. v. Chr. 

2019 mit Dr. D. Wirz (UZH, Kommunikationswissenschaften) Organisation und Leitung des Panels 
Reichtum, Rhetorik und Macht von Demosthenes bis Trump. Fünfte Schweizerische 
Geschichtstage, UZH. Beitrag: Persuasion mit allen Mitteln: Öffentliche Gerichtsprozesse im 
Klassischen Athen. 

VORTRÄGE 

2023 
− Applicability and Accessibility: Framing-Effects in Athenian Oratory, ESSHC, Göteborg. 

2022 − Framing Aischines. Politische Kommunikation und Überzeugungsstrategien in attischen 
Gerichtsreden. Gastvortrag, Historischen Institut, Universität Stuttgart. 

− Bodyshaming oder Körperframing? Der Körper der Politiker*innen im politischen Wettbewerb 
von Demosthenes bis Trump. Abend der offenen Tür, Zentrum Altertumswissenschaften 
Zürich. 

− Körper-Framing im politischen Wettbewerb der attischen rhētores. Tagung «Der Körper im 
politischen Diskurs der Antike», Universität Bern.  

− Framing Bodies. Brandeis University Annual Graduate Conference zum Thema “Ancient 
Worlds, Embodied: Identity, Society and the Human Body in Antiquity.” 

− Framing als Strategie in der Anklagerede Gegen Timarchos. Forschungskolloquium Abteilung 
Alte Geschichte, Historisches Seminar, UZH. 

 

2020 − Framing in Athenian Forensic Oratory. Tagung “Frames and Framing in Antiquity”. 
Internationale Tagung des Institut for the History of Ancient Civilizations, Northeast Normal 
University, Changchun, China. 

− Referate zu Framing in antiker Rhetorik. Forschungskolloquium Alte Geschichte, 
Historisches Seminar, UZH und Althistorisches Kolloquium der Abteilung Alte Geschichte 
und Rezeptionsgeschichte der Antike, UniBE. 

2019 − Präsentation des Dissertationsprojekts an der Tagung „Altertumswissenschaften im 21. 
Jahrhundert“ der SVAW – Schweizerischen Vereinigung der Altertumswissenschaften. 

− „Erinnert ihr euch zum Beispiel daran…“ Überzeugungsstrategien in attischen Gerichtsreden. 
Oberseminar, Institut für Klassische Philologie, Universität Würzburg. 

2018 − Gedächtnis als Argument. Erinnerungsmomente in griechischen Gerichtsreden des 5. & 4. Jh. 
v. Chr.  Forschungskolloquium, Historisches Seminar, UZH. 

− “So fiel Sparta, so fiel Athen, so fiel Rom”. Antikenrezeptionen in den Präsidialreden der 
Helvetischen Gesellschaft 1761-1798.  Forschungskolloquium, Abteilung Schweizer 
Geschichte, Historisches Institut, UniBE. 
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2017 − Diskussionen über Sparta, Athen und Rom an der eidgenössischen Patriotenchilbi. 
Antikenrezeption in den Präsidialreden der Helvetischen Gesellschaft 1761-1798. 
Althistorisches Kolloquium, Historisches Institut, UniBE. 

− Ich will euch einige kurze Geschichten aus der Vergangenheit erzählen. Wenn ihr diese als 
Beispiele nehmt, dann werdet ihr sowohl über diesen Fall als auch über andere besser 
beraten. (Lykurg 83). Ein Überblick über die Verwendung von Beispielen in griechischen 
Gerichtsreden von 346–330 v. Chr. Gastbeitrag im Kurs: Erinnerung und Geschichte von 
Prof. Dr. T. Späth (UniBE). 

2016 − Die Belehrung durch viele Beispiele macht euch nämlich die Entscheidung leicht. Eine 
Untersuchung der Verwendung von παραδείγματα in griechischen Gerichtsreden des 4. Jh. 
v. Chr. Forschungskolloquium, Seminar für Griechische & Lateinische Philologie, UZH. 

AKADEMISCHE WEITERBILDUNG 

2018 Postgraduate Training Course in Greek Numismatics an der British School in Athen (zwei 
Wochen). Leitung: Prof. Dr. K. Rutter.  

2017 Fachwissenschaftlicher Kurs, Kommission für Alte Geschichte und Epigraphik des Deutschen 
Archäologischen Instituts in München. Leitung: Prof. Dr. Ch. Marek.  

2016 Fachwissenschaftlicher Kurs, Kommission für Alte Geschichte und Epigraphik des Deutschen 
Archäologischen Instituts DAI in München. Leitung: Dr. W. F. M. Henkelman 

HOCHSCHULPOLITIK, FORSCHUNGSFÖRDERUNG UND LEHRENTWICKLUNG 

2021 – 2022 Mitarbeit in einer Arbeitsgruppe am Historischen Seminar, UZH, zur Überarbeitung von 
Kursunterlagen, Leitfäden und der Lernziele für das Studium Geschichte. 

2020 – 2021 Mitarbeit am Kompass Geschichtswissenschaft, dem neuen Leitfaden für das Studium 
Geschichte am Historischen Seminar der UZH. 

2018 – 2021 Teilnahme und ab 2020 Organisation einer Diskussionsgruppe unter Doktorierenden 
des Historischen Seminars der UZH, zur gemeinsamen Diskussion von Texten wie 
Dissertations-Kapitel, Aufsätzen und schriftlichen Entwürfen von Referaten.  

2017 – 2018 Vertretung des akademischen Mittelbaus in der Seminarkommission des Historischen 
Seminars, UZH, sowie Organisation und Leitung der Mittelbauversammlungen. 

MITGLIEDSCHAFTEN  

- 

SCS 

Historikerinnennetzwerk Schweiz 

Society for Classical Studies 

ZAZH Zentrum Altertumswissenschaften Zürich  

SGEAJ Schweizerische Gesellschaft für die Erforschung des 18. Jahrhunderts 

SVAW Schweizerische Vereinigung für Altertumswissenschaft 

SGG Schweizerische Gesellschaft für Geschichte 

SPRACHKOMPETENZEN 

Deutsch Muttersprache 

Englisch C2 

Französisch 

Italienisch 

B2 

A1 

Latein Latinum (Universität Bern) 

Altgriechisch Graecum (Universität Basel) 
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